
GARTENGESCHICHTE(N) 2024 
Egal ob Hobbygärtner, Garteninteressierte, Blumenliebhaber oder 

Blumenfreund: die „Gartengeschichte(n)“ von Garten Nordhessen 

in ausgewählten Gärten und Parks bieten besondere Geschichte(n) 

und verzaubern jeder auf seine Art: scheinbar wild und ungeordnet, 

edel gestaltet oder bäuerlich-romantisch, mit Naturteich, Seen oder 

Bächen, Bänken zum Verweilen, Wiesen zum Relaxen sind sie kleine 

Oasen zum Wohlfühlen und Entspannen. 

Begleiten Sie uns in diese kleinen grünen Paradiese! Erfahren Sie, dass 

jeder Baum, Strauch oder Hecke, die die Gärtner einst pflanzten, eine 

eigene Geschichte und Bedeutung hat. Jeder Garten oder Park ist eine 

Welt für sich, ein Refugium, das sich je nach Jahreszeit immer wieder 

anders präsentiert. 

Die Führungen erzählen Geschichten vom Pflanzen, Pflegen und Ernten, 

von kleinen Erfolgserlebnissen und vom großen Glück im grünen 

Wohnzimmer. All diese Geschichten sind eng mit den dort wirkenden 

Menschen verbunden, die mit Herzblut und Leidenschaft für den Erhalt 

und die Wahrung arbeiten und jeden Besuch zu einem unvergesslichen 

Erlebnis machen.

Für alle Gartengeschichte(n) ist ist eine Anmeldung erforderlich: 

an@garten-nordhessen.de, Tel. 0561 70949-11 (Frau Jentsch)

Wir wünschen viel Vergnügen und freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Ihr Team von GARTEN NORDHESSEN

ERBSMÜHLE, GROSSALMERODE 
EINZIGARTIGER HORTENSIENPARK
Im Hortensienpark, inmitten des Geo-Naturparks Frau-Holle-Land gele- 

gen, werden auf über 5.000 m² mehr als 560, teilweise alte historische 

Sorten, gepflanzt. Neben dieser einzigartigen Sortensammlung von 

Freilandhortensien gibt es auch Versuchsfelder. Hier werden wichtige 

Merkmale, wie unter anderem Blühfreudigkeit, Farbe, Frostempfind-

lichkeit, Wachstum, und Wuchsform untersucht. 

FÜHRUNG: Donnerstag, 29. August 2024, 17 Uhr

mit Hans Alt, Dauer ca. 2 h, Eintritt frei

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE Bei der Erbsmühle 1, Großalmerode

NVV Haltestelle Großalmerode Abzweig Uengsterode, Bus Linie 210

WILDBLUMENGARTEN, AHNATAL 
NATURGARTEN
Der „Ahnataler Wildblumengarten” ist ein Naturgarten, der vom Verein 

„Lebendige Gärten Ahnatal” initiiert wurde. Dort finden sich fast aus- 

schließlich heimische Pflanzen, die standortgerecht gepflanzt wurden. 

Ergänzt werden Lebensräume wie Magerbeete, wechselfeuchte Kuhle, 

„Wäldchen” und Schattenbeete mit Totholz- und Steinelementen. Al-

les, damit sich möglichst viele Tiere dort wohlfühlen. In der Führung 

wird das Konzept des insektenfreundlichen Naturgartens und ver-

schiedene Wildpflanzen mit ihrem Nutzen für die Tierwelt vorgestellt. 

FÜHRUNG: Sonntag, 16. Juni 2024, 16 Uhr

mit Nathalie Dettmar, Dauer ca. 1 h, Eintritt frei/Spenden willkommen

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE Bahnhof Ahnatal-Weimar 

NVV Haltestelle Bahnhof Ahnatal-Weimar, Linie RT4 und RB4

ZUM ROSENHOF, FELSBERG-HESSERODE 
TEA TIME IM ROSENHOF
Seit über 300 Jahren gehört das Teetrinken in England zu den täglichen 

Ritualen – egal ob beim „Early Morning Tea“, dem klassischen „After- 

noon Tea“ oder dem „High Tea“ zum Abendessen. Der Garten im Rosen- 

hof bietet das passende Ambiente und lädt nach einer Führung durch 

den Garten zur „Tea Time“ mit herzhaften Sandwiches, süßen Scones, 

kleinen Pralinés, kandierten Früchten, Crumble oder Apple Pie aus der 

Rosenhof-Backstube.

FÜHRUNGEN & TEA TIME: Sonntag, 9. Juni, 15 Uhr

und Samstag, 17. August 2024, 15 Uhr

mit Hannelore Mayer-Stahl, Dauer ca. 2 h, Kosten 19,00 €/Person

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE  Zum Rosenhof, Rockshäuser Str. 9, Felsberg-Hesserode

NVV Haltestelle Hesserode RT 5, Bus Linie 445
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SCHLOSSGARTEN, BAD AROLSEN-LANDAU
HOFANLAGE + WASSERKUNST
Malerisch auf einer Bergkuppe liegt das ehemalige Residenzstädtchen 

der Grafen von Waldeck-Landau. Die Schloss- und Gartenanlagen 

wurden mehrfach verändert und verpachtet und 2015 an einen Hotel-

betreiber verkauft, der die Schlossanlagen und vor allem auch die dazu 

gehörige Gartenanlage wieder in neuem Glanz erstehen lässt.

FÜHRUNGEN: Freitag, 3. Mai 2024, 17 Uhr und

Sonntag, 7. Juli 2024, 15 Uhr

mit Margret Baller, Dauer ca. 1 h, Eintritt frei

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE Torbogenhaus, Am Grafenschloss 5, Bad Arolsen

NVV Haltestelle Bad Arolsen-Landau Arolser Straße, Bus Linie 560

HABICHTSWALD
WIEGE DER BAROCKEN WASSERKÜNSTE
Was haben Ahne, Drusel, Eder, der Bergbau und die Viehzucht im 

Habichtswald gemeinsam? Wo befindet sich die Ahnequelle? Woher 

und wie kommt das Wasser seit rund 300 Jahren zu den Kaskaden? 

Diese und viele weitere Fragen werden bei der Tour durch die „Wiege 

der barocken Wasserkünste“ beantwortet. Die Wanderung führt 

– auch abseits befestigter Wege – zu den „Geheimnissen“ der Was-

serversorgung für die barocken Wasserkünste im Bergpark Kassel.

FÜHRUNG: Mittwoch, 24. April 2024, 15.45 Uhr

mit Roger Busch, Dauer ca. 2 h, Eintritt frei

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START Parkplatz Essigberg, Habichtswald 

ENDE Besucherzentrum Herkules

NVV  Haltestelle Essigberg, Bus Linie 22



WEINBERGTERRASSEN, KASSEL
EIN WAHRZEICHEN IN DER STADT
Der Weinberg ist mit seinen gewaltigen Stützmauern eines der Wahr- 

zeichen Kassels. Zwischen dem 13. und 18. Jh. für den Weinanbau 

genutzt, wurde das Areal um 1825 zum Biergarten. Ab 1869 errichtete 

die Fabrikantenfamilie Henschel auf dem Terrain zwei Villen und ausge-

dehnte Gartenanlagen. Bereits 1931 wurden Teile des Anwesens wie- 

der abgerissen, eine weitere Zerstörung folgte durch den Zweiten 

Weltkrieg. Von Gebäuden und Garten blieben lediglich Ruinen. Die 

Gartenanlagen wurden aufwändig und mit viel Sachverstand von der 

Stadt Kassel wieder in ihren ursprünglichen Zustand versetzt.

FÜHRUNGEN: Mittwoch, 15. Mai, 17 Uhr und

Donnerstag, 6. Juni 2024, 17 Uhr  

mit Regula Ohlmeier und Helge Faßbender, Dauer ca. 2 h, gerne Spende  

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE Eingang Grimmwelt

NVV  Haltestelle Am Weinberg, Tram Linien 4, 5, 6

HAUPTFRIEDHOF, KASSEL
GRÜNE OASE IM NORDEN DER STADT 
Der Hauptfriedhof ist die grüne Oase im Norden der Stadt. Er ist ein 

Rückzugsort, ein Ort der Stille und Andacht, dient aber mit seinen alten 

Baumbeständen vielen Menschen auch als Park und Ort der Muße. Er 

vereint Vergängliches und Gegenwärtiges – Mausoleen und Grabstätten 

fügen sich ein in gewachsene Natur. Grabstätten erinnern an berühmte 

Persönlichkeiten wie Louis Spohr, Ludwig Emil Grimm, Arnold Bode oder 

die Fabrikantenfamilie Henschel. 

FÜHRUNG: Samstag, 18. Mai 2024, 17 Uhr

mit Claudia Panetta-Möller, Dauer ca. 2 h, Eintritt frei

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE Hauptfriedhof, Eingang Halitplatz

NVV  Haltestelle Halitplatz, Straßenbahn Linie 1, 5 und RT 1, 4
BOTANISCHER GARTEN, KASSEL
HISTORIE & GESCHICHTEN
Der am Park Schönfeld gelegene Botanische Garten in Kassel gilt als 

ein Kleinod der Gartenkunst der 1950er Jahre. Als Gartenkulturdenkmal 

repräsentiert er neben der Gartenkultur der Gründerzeit besonders die 

Gartenkultur der frühen 1950er Jahre. Ab 2002 wurde er schließlich 

wieder zu neuem Leben erweckt und seither stetig weiterentwickelt 

FÜHRUNG: Mittwoch, 31. Juli 2024, 17 Uhr

mit Christine Schneider, Dauer ca. 1,5 h, Eintritt frei

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE Eingang Botanischer Garten, Bosestr. 15

NVV Haltestelle Botanischer Garten, Bus Linie 25

KARLS- UND FULDAAUE, KASSEL
KASSELS GRÜNER SÜDEN 
Viele Grünanlagen sind in Kassel zu finden, ca. 2/3 der Stadtfläche sind 

„grün“. So ist die Karlsaue fußläufig in nur wenigen Minuten von der 

Innenstadt zu erreichen. Der im Bereich des ehemaligen Binnendeltas 

der Fulda entstandene Park gehört zu den größten innerdeutschen 

Parkanlagen und ist über diverse Brücken mit der Fuldaaue verbunden. 

Begleiten Sie uns bei einem Spaziergang durch diese wundervollen 

Grünanlagen im Süden der Stadt

FÜHRUNG: Samstag, 15. Juni 2024, 17 Uhr

mit Claudia Panetta-Möller, Dauer ca. 2 h, Eintritt frei

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE Torhaus Karlsaue, am goldenen Tor

NVV Haltest. Heinrich-Heine-Straße, Tram Linie 5, 6 und RT 1, 4

BERGPARK WILHELMSHÖHE, KASSEL
EXOTISCHE PFLANZEN IM BERGPARK
Erkennen Sie eine kaukasische Flügelnuss, einen Blasenbaum oder 

einen Tulpen- und Gingkobaum? Nein? Dann begleiten Sie uns auf 

einem Spaziergang durch den Bergpark Wilhelmshöhe und erfahren 

Sie mehr über besondere Bäume aus fernen Kulturen! Erleben Sie die 

Schmuck- und Teppichbeete vor dem Schloss und dem Gewächshaus, 

die mit Blumen aus der parkeigenen Gärtnerei bepflanzt sind. Je nach 

Jahreszeit gibt es im „Tal der Flora“ die Rhododendron- oder auf der 

Roseninsel die Rosenblüte zu sehen...

FÜHRUNG: Dienstag, 4. Juni 2024, 16 Uhr

mit Claudia Panetta-Möller, Dauer 2 h, Eintritt frei

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE: Haupteingang Schloss Wilhelmshöhe

NVV Haltestelle Wilhelmshöhe (Park), Tram Linie 1

KLOSTERGARTEN, KASSEL-NORDSHAUSEN
BLUMEN- UND KRÄUTERPARADIES
Neben der ehemaligen Klosterkirche Nordshausen liegt der 2016 

neugestaltete Klostergarten. Inspiriert durch den St. Gallener Kloster-

plan von 820 n. Chr. finden wir hier ein Blumen- und Kräuterparadies. 

Getrennt nach Heil- und Küchenkräutern wurden die Beete angelegt. 

Ein Garten, der zu einer Ruhepause einlädt und durch den Duft der 

verschiedenen Kräuter zu einem sinnlichen Erlebnis wird.

FÜHRUNGEN: Samstag, 15. Juni 2024, 15 Uhr und

Sonntag, 4. August 2024, 15 Uhr

mit Margret Baller, Dauer 1 h, Eintritt frei

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE Eingang Klostergarten, Am Klosterhof, Nordshausen

NVV Haltestelle Heinrich-Plett-Straße, Tram Linie 6, 15 Min. Fußweg

GUT WINDHAUSEN, NIESTETAL 
VOM AFFEN GEBISSEN?
So titelte die FAZ in ihrer Reisebeilage vom 27.06.2019. Die Affen 

des General Martin Ernst von Schlieffen sorgten im 18. Jh. für man-

chen Unmut in der Region. Schlieffen ließ sich auf der ehemaligen 

Gutsanlage Windhausen ein Schloss erbauen. Im dazugehörigen 

englischen Landschaftspark befand sich auch eine Menagerie, das 

sogenannte Affenhaus. Leider ist der Landschaftsgarten nicht mehr 

in seiner Gesamtheit erhalten. Wir gehen auf Spurensuche, um das 

Affendenkmal und Schlieffens Mausoleum zu entdecken.

FÜHRUNG: Samstag, 1. Juni 2024, 15 Uhr 

mit Margret Baller, Dauer 2 h (5 km), Eintritt frei 

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE Wanderparkplatz Mühlenberg

NVV Haltestelle Windhausen Bus 32 und dann Bus 33.2

TIERPARK SABABURG, HOFGEISMAR
ÄLTESTER TIERGARTEN DEUTSCHLANDS
Der Tierpark wurde 1571 von Landgraf Wilhelm IV. errichtet und ist der 

älteste, bis heute in seinem ursprünglichen Areal erhaltene Tiergarten 

Deutschlands. Seit Wiedereinrichtung des Parks durch den Landkreis 

Kassel 1970 werden alte, historische Elemente und Strukturen in ihrer 

Substanz erhalten. Der barocke Jagdpark mit der Jagdsternanlage ist 

heute noch strukturell, jedoch mit anderer Raumwirkung erhalten. Große 

Weide- und Wiesenflächen ersetzen die einstigen Waldflächen und bil- 

den verschiedene Tiergehege auf einer Gesamtfläche von ca. 130 ha.

FÜHRUNGEN: Freitag, 17. Mai 2024, 17 Uhr und 

Sonntag, 11. August 2024, 17 Uhr

mit Fabian Frank, Dauer ca. 2 h, Eintritt Tierpark/Führung frei

ANMELDUNG ERFORDERLICH an@garten-nordhessen.de

START/ENDE Eingang Tierpark Sababurg

NVV Haltestelle Sababurg-Tierpark, Linie  RT1, RB 83, Bus 190, 192


